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Amtlicher Theil. 


A Konſul desſfolg gehabt: Fürſt Michael habe Herrn M. aus dem gen, welche die Umwandlung der alten Verfaſſung in 
ein Agent des Grafen Dienſte der fürſtlichen Kanzlei entlaſſen. einen Repräſentativſtaat bezwecken ſollten. Die ma⸗ 
gyariſche Oppoſition, welche ſich ganz unbemerkt vor⸗ 
bereitete, trat gegen die Regierung immer offener, und 
in ihren Tendenzen beſtimmter hervor. Im J. 1832 


Ungarn und die öſterreichiſche narchie! [begann die Thätigkeit Koſſuth's. Durch deſſen „Peſti 
ge Hirlap“, den er vom Jahre 1841 an herausgab, ge- 


hößenipenhagen: Durch eine königliche Entſchließung we“ Von den Karpathen, Mitte Mai 1861. bann die magyariſche Oppoſition die Mittel zur fort⸗ 
den die Capallerie⸗ und Infanterieabtheilungen des] Vergönnen Sie mir einige Worte zur Beleuchtungſſchreitenden Magyariſirung. Die Comitate waren der 
uuſten und zweiten Generaltommando⸗Oiſtrices auf dieſdes von Franz Deak dem ungariſchen Landtag vor⸗[Ort, wo die Tagesfragen lebhaft, ja oft ſtürmiſch ers 
gewöhnliche Stärke reducirt. Dieſe Depeſche wird erfilgelegten Adreß⸗Entwurfs. oͤrtert und wo zugleich auch die künftigen Kämpfe auf 
verftändlich und für unfere Lage bezeichnend durch dieß Wir haben erwartet, durch die Adreſſe nicht nur dieſden künftigen Reichstagen vorbereitet wurden. Die 
der „D. Br zugehende nachfolgende Auseinander- umſtände, welche die Rechte der Ungarn angeblich grasjangemaßte Omnipotenz der Comitate, die Macht der 
etzung. Die däniſche Armee iſt in drei Gencralcom-ſviren, ſondern auch die Urſachen zu vernehmen, welche. Preſſe, die Vereine, welche die magyariſche Propaganda 
mando's eingetheilt, von denen dem erſten („Seelandſdieſe Umſtände unausbleiblich herbeiführen mußten: daſzur Aufgabe hatten; die Nachgiebigkeit des Erzherzogs 
. der Erbprinz Freverik Ferdinand, aber der Redner den Landtag nur auf die eine Seite Palatin, der am 13. Jänner 1847 ſtarb, Alles die: 
dem zweiten („Nord⸗Jütland, Fühnen, und das pm aufmerkſam machte, fo: wollen wir dem Schatten auchſſes und noch viel Anderes war in voller ungeſtörter 
_pogtbum Schleswig“) der Generanieutenant Schölerſdie Lichtſeite zuwenden, ohne welcher ſonſt die bloßen [ Entfaltung, ohne daß die Regierung allen dieſen Um: 
vorſteht. Aus oben angeführter Depeſche iſt alſo zuſBeſchuldigungen einer Beichte ohne aufrichtiges Be: trieben mit Erfolg hätte entgegen wirken können. 
1 a l erſehen, daß im dritten (holſtein⸗lauenburgiſchen) Ge⸗ kenntniß gleichen. Die Grundpfeiler der vor dem Jahre Während dieſen Vorfallenheiten brach die franzöſiſche 
Vichtamtlicher Theil. neralcommandosDiftricte die gegenwärtige Truppenſtärkeſ 1848 beſtandenen ungariſchen Verfaſſung bildeten 1. Die Revolution 1848 aus, welche ſich mit reißender Schnelle 
Krakau, 31. Mai einſchließlich der ſogenannten doublicten Infanterieba-Igoldene Bulle vom König Andreas II. aus dem Jahreſ verbreitete. Koſſuth's Einfluß zeigte fi ſchon auf dem 
Kratau, 41. Mai. aillone beibehalten, während dieſelbe im erſten und 1222. tens Der, die Cardinalrechte des Adels be⸗ Reichstag 1847 überwiegend, ja ‚gewaltfam. — Da 
Nach Parifer Berichten wäre in allem Ernſte dieſzweiten auf ihren früheren Beſtand reducirt wird. ſtimmende Artikel des I. Theils des Verböczy'ſchen Tri⸗ſerſchien eine magyariſche Deputation mit der ſoge⸗ 
Rede von der Eventualität einer gemeinſchaftli⸗ Aus Frankfurt a. Mai, wird der „Pragerſpartitums. Ztens Die 808 1 1 Linz und nannten Sturmpetition in dem Augenblicke in Wien, 
den Action der Weſtmächte in der ſyriſchenſätg. geſchrieben: „Es iſt 1 daß die in Würz [Wien aus den Jahren 1606 und 1645, fo weir der wo dort das Metternich'ſche Syſtem der Volksbewe⸗ 
Frage. Der Kaiſer Napoleon, heißt es, glaube ande- burg verſammelten Regierungen ſich unmittelbar über, Krtifel 26 der Beſtimmungen von 1791, welche dielgung erlegen war, und erzwang unter dieſen Umſtän⸗ 
rer Allianzen bei allem Anſcheine nicht ſicher zu ſein, die Wahl eines Oberfeldherrn für die vier letzten Bun⸗ Grundrechte der verſchiedenen Religionsgenoſſenſchaftenſden vom König Ferdinand V. die Einwilligung zur 
und ins beſondere zu wiſſen, daß die Cabinete vonſbesarmeekorps zu verſtändigen verſuchen wollen, nicht normirten. Atens Die pragmatiſche Sanction, und die Errichtung eines eigenen ungariſchen Miniſterium, die 
London und von Petersburg ſich weniger ferne ſtehen, ſbloß deshalb f unrichtig, weil vorerſt und zumal nad] — die Thronfolge des Herrſcherhauſes beſtimmenden bſchaffung der Robot, des Zehends, die Einführung 
als man aus der jüngſten Depeſche des Fürſten Gort⸗[dem Preußen ſchon im voraus kategoriſche EinſpracheſGeſetze und Reichstagsbeſchlüſſe. ötens Die jeweiligſallgemeiner Beſteuerung, Abſchaffung der Aviticität, 
ſchakoff an den Grafen Kiffeleff ſchließen ſollte, und er erhoben, die dundesrechtliche Möglichkeit eines ſolchenſvon den Landes fürſten bei der geſetzlich nothwendigen Bildung einer National⸗Garde, überhaupt ein geſon⸗ 
habe deshalb abermals eine von den Schwenkungen Schrittes zu erörtern wäre, ſondern ſchon deshalb, weil Krönung erlaſſenen Inaugural⸗Diplome, worin ſämmt⸗ dertes ungariſches Staats verhältniß, bei welchem fak⸗ 
gemacht, in denen er es zur ee 8 undſin Würzburg bei Weitem nicht alle Staaten vertretenſliche Freiheiten und Immunitäten des Reiches gewähr⸗tiſch nur die Perſonal⸗Union mit dem Kaiſerhauſe 
eine Ueber fe mit England angebahnt, der zufolgeſſind, deren Kontingente jene vier Armeekorps bilden. leiſtet wurden. übrig blieb. Die Regierungs- Einrichtung ward dem 
die beiden Mächte im Falle der Nothwendigkeit eines Aber es iſt richtig, daß die Oberfeldherrn » Frage dort Der gefeßgebende Körper der ungariſchen Reicha-|neuen Verhältniß angepaßt; der Reichstag ſelbſt ſollte 
zweiten Einſchreitens in Syrien gemeinſchaftlich zujur Erwägung ſteht, und zwar in doppelter Richtung tage theilte ſich nach dem Zweikammer⸗Syſtem in dieſnach den (rundſätzen des Repräſentativ⸗Syſtems um⸗ 
Werke geben würden. Nach einer andern Verſion wäreſtinmal in ſofern man ſich über eine gemeinſame Hal-[Magnaten⸗ und in die Ständetafel. Beide waren aus gebildet, gleiche Beſteuerung, neue Regelung der Ur⸗ 
diefe Uebereinkunft bereits eine vollbrachte Thatſache, lung gegenüber dem preußiſchen Antrage, der bekannt⸗ verſchiedenen Elementen zuſammengeſetzt, und hatten barial⸗Verhältniſſe, Preßfreiheit mit Schwurgerichten 
und alle militärischen Details feſtgeſtelll. Freilich fügiſlich das geſammte Bundesheer umfaßt, einigen moͤchteſweder den ausgeprägten Character einer Geburts⸗ oderſſollten eingeführt werden. So war das magyariſche 
man hinzu, daß auch dieſe eine Annäherung nur einjdann in N man allerdings auf die Feftftellung]Pairsfammer, noch den eines reinen Wahlkörpers. — Stagtsweſen ſchnell hergeſtellt, das nur noch dem Na⸗ 
Palliativmittel, und nicht im Stande fei, die an derjder Grundlagen bedacht iſt, welche es möglich machen, Den Vorſitz der Magnatentafel führte der Reichspala-⸗ men nach einen Theil der öſterreichiſchen Monarchie 
galloppirenden Schwindſucht leidende entente cordiale eventuell für die nicht⸗öſterreichiſchen und nichtzpreußieltin, in deſſen Abweſenheit der Judex Curiae, und. je:|bildend blieb — feine befondere Regierung und Ver⸗ 
wieder berzuſtellen, und man beruft ſich dabei auf dieſſchen Theile des Bundesheeres ohne ‚weitere Verhand⸗ſnen der Ständetafel der vom Landesfürſten ernannteſtretung ſchon beſaß, und eine beſondere Heereseinrich⸗ 
ununterbrochenen Rüstungen diesſeits und jenſeits des lungen unter einander eine einheitliche Führung ins Perſonat, im Hinderungsfalle der Vice-Palatin. Anſtung und auswärtige Politik noch erſtrebte. Alle dieſe 
Canale. Früher oder ſpäter ſchreibt der Pariſer Leben zu rufen. Mit dem Reſultate der Konferer⸗ſber Spitze der politiſchen Verwaltung des Landes ſtand Einrichtungen verlangt Ungarn auch heute wieder, und 
Correſpondent der „N. P. 3.“, wird es doch zumſzen wird man, wie vermuthet wird, diesmal ſogleichſpie ungariſche Hofkanzlei in Wien. Im Lande felbfilwil auf dieſe Art das Jahr 1848— 1849 wieder in's 
Bruche kommen, und dieſſeit und jenſeit des Canalsſan den Bund gehen, um zunächſt dem preußiſchenſübte die ungariſche Statthalterei die Verwaltung der[Leben rufen. 
zweifelt man nicht einen Augenblick daran. So hatläntrage einen pofitiven und beflimmt formulirtenſpolitiſchen Angelegenheiten. Ihr waren die Comitateſ Dieſe Thatſachen, welche klar auf die Trennung 
ſich ſoeben im Unterhauſe Lord Palmerſton und die Vorſchlag gegenüber ſtellen zu können. Oeſterreich hatſuntergeordnet. Die übrigen Adminiſtrationszweige der Ungarns von der öſterreichiſchen Regierung hinweiſen, 
Mojorität gegen ein Amendement erhoben, welches Et⸗ es dem Vernehmen nach abgelehnt, ſich im vorausſLandesverwaltung werden übergangen, weil deren Auf- wird und kann kein Unbefangener läugnen; ſie ſind 
ſparniſſe im Schiffsbau bezweckte, und wenn wir gulſüber den Weg auszuſprechen, der bei der Revi⸗ſ zählung von untergeordnetem Belang iſt. nicht das Werk eines Augenblicks, ſie waren ohne 
unterrichtet find, wird die Franzöſiſche Regierung durchſſion dieses Theiles der Kriegsverfaſſung zu betreten] Es genüge zu wiſſen, daß die Krone Ungarns nach Zweifel eine Combination im Einvernehmen mit der 
ibre Freunde in der Kammer das Marinebudget, nichtſwäre — Sigismunds Tode (1437) zum Erſtenmal, dann aber Umſturzpartei in Frankreich, Wien ꝛc. vorbereitet, con: 
weil es unzureichend ſei, angreifen laſſen. Die jüngſte Anweſenheit des Gotha'ſchen Miniſtersſwieder unter Ferdinand I. (1526) an das Haus Habs⸗ſequent verfolgt und ausgeführt. 

Es wird in Abrede geſteut, daß Herr Thouvenelſvon S eebach in Berlin fol ſich auf den Abſchlußſburg überging. Der Reichstag von 1688 hat die Erb. Die von den Magyparen durchgeführte Hintanſetzung 
ein Rundſchreiben an feine ſämmtlichen diplomatiſchenſeiner ita fz onvention zwiſchen Preußen und lichkeit der Krone Ungarns ausgeſprochen, aber Kaiſerſaller andern Nationalitäten gab Anlaß zu Zerwürf⸗ 
Agenten über die ſyriſche Situation erlaſſen hat. Gotha 3 baben. Nach der „N. P. Ztg.“ iſt ein[Karl VI. als Karl III. König von Ungarn hat durchſniſſen mit den Deutſchen in Siebenbürgen, fo wie mit 
Er ſoll nur an einzelne Conſuln der Levante Mitthei⸗ gegenfeitige 1 Einverſtaͤndniß zwar noch nicht erreicht, die pragmatiſche Sanction von 1713 die Erbfolge auchſden Croaten und Serben, welche den Druck der mas 
lungen über die Art der von Frankreich zu machendenſdürfte aber Se Rt Ausſicht ſtehen. Wenn mit dem|ven weiblichen Descendenten des Habsburgiſchen Hau⸗ gyariſchen Herrſchaft nicht ertragen mochten, und es 
Vorſchläge erlaſſen haben und dieſe Vorſchläge ſind[Herrn von ( Fe fährt die „Neue Pr. Ztg.“ fort,|fes bezüglich der ungariſchen Thronfolge geſichert. Inſentſpann ſich in Folge deſſen ein Ragenkampf. — 
zum Theile von der Conferenz in Konſtantinopel ansjaud noch die Hl einiger anderer kleiner Deutſcherſkeinem dieſer Documente und eben ſo wenig in denſKoſſuth, die Seele des neuen ungariſchen Miniſteriums, 
genommen worden. Man verſichert, daß von Pari] Staaten in Berlin anweſend waren, fo glauben wir)Krönungseiden der Kaiſerin Maria Thereſia, des Kai⸗ begeiſterte den Reichstag, er erlangte 42 Millionen 
aus in London neue Vorſchläge über eine weſtmaͤchtlicheſdem Gerüchte, daß 1195 1 dieſen Staaten derartigeffers Leopold II., Franz I. und Ferdinand V. als Kö⸗[Gulden und 200.000 Rekruten im Sturm, rüſtete die 
Einigung in der ſyriſchen Angelegenheit gemacht wur⸗Conventionen dem ch chluß entgegen geführt würden, nig von Ungarn kommt eine Spur von einem jemals[Honved⸗ Bataillone, bewaffnete die Feſtungen, ſetzte⸗ 
den. entſchieden wiederſpre Ki 15 närfen; vielmehr möchtenſbeſtandenen ungariſchen verantwortlichen Miniſterium Papiergeld in Umlauf, und bereiteſe Alles zum aus: 

Der Poriſer — Correſpondent der „N PZ.“ wie⸗ſſich die Berpandiungen uk ich auf die bundesmäßigeſvor, und das Land war mit feiner damaligen Verfaſ⸗ giebigſten Kampf und Widerſtand gegen die Regie⸗ 
derholt die Behauptung, daß der Kaiſer NapolonſHeeres⸗ und Kriegeft A, gr baben, In dieſenſſung unter der öſterreichiſchen Regierung glücklich undſrung. Dagegen rüſteten auch die Siebenbürger, Croa⸗ 
dem Victor Emanuel angeboten hatte, Rom zu ver⸗ Frage ſollen jene kleine bend Bedenken tragen, zufrieden: ja ſelbſt die wohlgemeinten, aber leider verz|ten und Serben nach Kräften. Die Weigerung, zu dem 
laſſen und das „Königreich Italien“ anzuerkennen, ſſich den Würzburger Ver eußiſchen «zuſchlſeßen, undſkannten wohlthätigen Beſtrebungen Kaiſer Joſephs II. Krieg, den der Kaiſer in Italien führte, thätigſt bei⸗ 
unter der Beringung, daß der Graf Cavour ſich ihmfdesbalb jetzt mit dem Pr 15 79 buvernement inſhaben der ungariſchen Verfaſſung keinen Eintrag ge⸗ſzutragen; das ſichtliche Bemühen der ungariſchen Re 
gegenüber verbindlich mache, nicht an das gegenwärtige näheres Einvernehmen gefte 15 than, weil die durch dieſen Monarchen eingeführtenſgierung, die eingebornen Truppen von der kaiſerlichen 
paͤpſtliche Gebiet zu rühren und nicht an dasſelbes Wie aus Paris gemeldet u 55 der Linjenſchiffs⸗Zwichtigſten Neuerungen, welche der ungariſchen Verfaſ⸗ Politik zu trennen, und unmittelbar mit dem Lande 
rühren zu laſſen, und es ift ebenfo wahr, daß Grafſcapitain Bonfils in wichtigen 155 en nach den Ver⸗ſſung nicht zugeſagt haben, durch das kaiſerliche Res kriptſzu verknüpfen; das Suchen auswärtiger Allianzen, auch 
Cavour erklärte, es ſei ihm nicht geſtattet, eine der⸗ſeinigten Staaten gehen. Es 1 de Regierung habeſvom 28. Jänner 1790 wieder zurückgenommen wur⸗[mit Deutſchland: Alles dies bewies klar, daß Ungarn 
artige Verpflichtung zu übernehmen, beſchloſſen, die Süd -Staaten 5 bevor dernen konisch den. Mit dieſen Einrichtungen alfo überging Ungarn|die Abſicht habe, ſich von Oeſterreich zu frennen, ſomit 

Die „Indépendance“ will in Erfahrung gebracht Republik anzuerkennen, wenn der ben Südende Feld⸗ſan das Haus Habsburg, und die ungariſche Landes⸗ den mit dem König eingegangenen Vertrag einſeitig 
haben, Frankreich habe ſeine Bedingungen wegen der zug zwiſchen dem Norden und dem Su Men ent⸗ſverwaltung blieb unverändert, bis zum Jahre 1848ſaufzuheben. . 

Räumung Roms in Form eines Ultimatums wie⸗ ſcheidendes Reſultat gegen den letzteren ergeben ſollte. mit nur wenigen Ausnahmen. 8 So ſtanden die Sachen, als . Franz Joſeph 
derholt, fo daß Graf Cavour vor dem Dilemma ſtehe.] In Angelegenheiten der Sa cen] Aber die joſephiniſchen Maßregeln ließen einen Ein⸗ am 2. Dezember 1848 den n flieg und ‚Darauf 
entweder den jetzigen Beſitzſtand des Papſtes anzuer⸗Miſſſion haben ſich — fo ſchreibt man der 18 8.“ druck zurück, welcher den Geiſt nationaler Eiferſucht undſam 4. März 1849 feinen gi * die neue Reichsver⸗ 
kennen und zu ſchützen, oder aber im Patrimoniumlaus Belgrad, 18. Mai — doch noch einige kleine Unabhängigkeit wach rief, und ſich nach und nach ent⸗ faſſung gab. Koſſuth führte den Aufſtand der Ungarn 
Petri auf unbeftimmte Zeit eine ausländiſche Beſatzung Unſtände ergeben, die ein vollſtändiges Arrangementſwickelfe. Beweiſe darüber liefern die Landtage vom|gegen die Regierung anfänglib im Sinn einer kevo⸗ 
dulden zu müſſen. Ibis jetzt verhinderten. Doch iſt es kein Zweifel, daß. Jahr 1825, 1830, 1832, 1839, 1843 und 1847. [lutionären Solidarſtät; ſeine Tendenz ging aber dann 

Nach einer Parifer telegraphiſchen Depeſche derſnachdem man in den Hauptpunkten ſich geeinigt hat, Die Urbarial⸗Verhältniſſe kamen im Herbſt 1835 zurſdahin, Ungarn zum demoktatifchen Staat umzubilden. 
„Pamb. Nachrichten“ ſteht demnächſt die förmliche An⸗Jſauch für die Nebendinge ſich einigen wird. So vielfdefinitiven Erledigung. Die bis dahin beſtandene un⸗ Daß er dabei an die Wiedererhebung Polens dachte, 
ertennung des Aönigreichs Italien bevor und zwarſſcheint jedoch gewiß, daß die jüngſten Belgrader Vor⸗ bedingte Steuerfreiheit des Adels und der Geiſtlichkeitſund im Einvernehmen mit dem Wiener Aufſtand Hand 
durch ein eigenhändiges Schreiben des Kaiſer an Vik⸗Jgänge etwas dazu beigetragen haben, die Pforte einer⸗wurde beſchränkt; das Sprachengeſetz eingeführt; uner⸗ in Hand ging, iſt außer allem Zweifel. Koſſuth wagte 
tor Emanuel. ſeits mißtrauiſch, andererſeits ſchwierig zu machen. Inſledigt blieben die Propoſitionen über die Reform derſendlich wie zum Hohne als Antwort auf die octroyſtte 

Das Beiſpiel des k. neapolitaniſchen Gon-jver Zeitungsartikel⸗Angelegenheit des fürſtlichen Secrc:]Stände, das Strafgeſetzbuch, die Einführung der Oef⸗[Verfaſſung den nach Debreczin verlegten Reichstag 
ſuls Meyer, der in Bordeaux gegen die Ausſtelungltärs Miliczewicz babe nun doch der Poſcha einen Erz fentlichkeit und Mündlichkeit und andere ähnliche Fra⸗ſzu dem Beſchluf e 14. April zu vermögen, Uns 
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arn für unabhängig zu erklären, das Haus Habs-|warz aber wir müſſen auch behaupten, daß eben da⸗ Oeſterreichiſche Monarchie. v. Roon zur Vertheidigung der Regierungs⸗Vorlagen; 
burg⸗Lothringen vom Throne auszuſchließen, die Re⸗ durch das vom König Ferdinand V. gegebene Inau⸗ Wien, 29. Mai. Ihre Majeſtäten der Kaiſerſer wies mit Entſchiedenheit die erhobenen Einwürfe zurück. 
gierung einem Präsidenten mit verantwortlichen Mini- gural⸗Diplom und der davon abhängige Krönungseit und die Kalſerin haben eſtern den Sommeraufenthalt| — Der Abg. Reichensperger (Geldern) lenkte 
ſtern zu übertragen und er ſelbſt übernahm die Präſi⸗fentkräftet wird, denn der erſte Punkt des Diploms lau- in Laxend 8 3 t Se. Majeſtät bei dieſem Anlaſſe die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf 
dentſchaft. Unter Szemere's Vorſitz erſchien fein Pro⸗ſtet wörtlich „daß Wir außer der alten Thronerb— noch a Minister 50 en 2 die allgemeine Weltlage und insbeſondere auf die äu— 
gramm, nach welchem er erklärte, daß das Miniſteriumffolge ſowohl die Krönung im Sinne des III. Gr) Se Majeſtät der Kaiser Fer din and hat ſichſßberen Beziehungen Preußens. Wenn Krieg drohe, 
ein Be eee fei, welches auf Volks- ſetzartikels * Jahre 1791 als auch im — am 28. d. von Prag nach a. h. feiner Sommerreſi⸗ 5 1 . mit 5 99 0 — 2 — Ben — 
Souveränetät beruhe. meinen und Einzelnen die Freiheiten, Maßregeln, Vor— i 1 iefen Krieg aber werde nicht der Kriegsminiſter, fon: 
Das alſo find die Sünden der Ungarn gegenüberſrechte, Gemeinrechte, Geſetze und Gebräuche Ungarns a ee ie Karolina Au⸗ dern der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten 

ihres rechtmäßigen gekrönten Königs Ferdinand II. undſund der verbundenen Länder die vom Anfang an vor zuſta hat ſich ern über Perſenbeug, wo dieſelbe das entſcheidende Wort ſprechen, denn nicht ein Bud⸗ 
der öſterreichiſch kalſerlichen Regierung, welche dazulden ungariſchen Königen Unſern glorreichen Vorfahrer inige Zeit I oe wird, zum Som meraufenthalte get von 90 Millionen und keine noch ſo vermehrte 
dienten, ein im offenen Aufſtand begriffenes Volk, dasſbis auf die Gegenwart herab geſtiftet und beſtätiget nach Salzburg begeben 5 Armee werde da allein zu entſcheiden vermögen. Für 
durch feine ſeparatiſtiſchen Gelüſte den Bruderkrieg beilworden, oder in Zukunft geſtiftet und von Uns beſtä:“ Se. k Hoheit a Großherzog von Tos kane fefte und ſichere Bündniſſe müſſe geſorgt und die Ge— 
Haaren herbeizog, mit Gewalt der Waffen zu bekäm⸗ſtigt werden, mit Ausnahme jedoch der im 31. Artikel f geftern nach Dresden ab 8 fahr der Iſolirung befeitigt werden. Er entwickelt 
pfen. Die Regierung mußte zu außerordentlichen Mit⸗ſdes Dekrets von Andreas II. befindlichen Klauſel, an“ Se. k Hoheit Er te: Marimit jan vonſdann die Gründe, weßhalb ein Bündniß mit Ruß⸗ 
teln greifen; worin dieſe beſtanden, iſt bekannt. Hierſgefangen von den Worten „Quod si vero nos“ bit Eſt 17 eſtern nach 8¹ zog bgereist, und begibt land oder mit Sardinien unthunlich ſei; England 
drängt ſich von ſelbſt die Frage auf, werden dieſeſzu den Worten „in perpetuam facultatem“ in allei A x = 80 —. F nach Eben⸗ aber werde ein Bündniß mit Preußen nur unter ganz 
Auftritte ſich nicht wiederholen, wenn Ungarn wiederſihren Punkten, Klaufeln und Artikeln, fo wie deren 171 Sn 1000 der Herzog von Modena erwartet beſtimmten, für ſich vortheilhaften Bedingungen ein- 
in dieſelbe Regierungs⸗Verfaſſung mit eigenem Mini⸗Anwendung und Sinn durch gemeinſchaftliche Ueber: id / zog gehen. Ein Zuſammengehen der beiden deutſchen 
ſterium treten ſollte, wie im Jahre 1848? Die Ant⸗ſeinſtimmung des Königs und der Stände Tandtäglic Wie die „Prager Ztg.“ meldet, iſt die Ruhe in Großmächte thue alſo Noth; nicht Einheit, ſondern 
wort darauf liegt auf der Hand. Kann unter ſolchenffeſtgeſetzt wird, ſowohl ſelbſt feſt und heilig halten, ale ban 10 d 9. berichteten Vorfällen Einigkeit. Die Geſchichte, namentlich die der letzten 
Umſtänden Ungarn fordern, daß man ihm traue, wennſauch Andere zu deren treuer Beobachtung verpflichten 145 eg ae BE ERRIN ies zwei Jahre, beweiſe, daß, wo Oeſterreich und Preußen 
es dieſelben Tendenzen auch gegenwartig wieder wie[werden. Dieſe Ausnahme enthält nämlich das Neil" 8 d arodni liſty“ wurde vor eini⸗ nicht einen Strang zögen, beide Nachtheil erlitten. 
im Jahre 1848 anſtrebt, und in dem Adreß⸗Entwurſſdes Adels, dem Könige im Falle einer Geſetzesverlez⸗ e e ee e e e ihn aber⸗ Das zwieträchiige Verhalten in dem einen Jahre 1869 
klar fordert? Kann es erwarten, daß man ibm glau⸗ zung mit bewaffneter Macht entgegen zu treten. Dura]? Tagen in Kenntniß geſebzt, daß gegen te anhän⸗ſoon Seiten beider Staaten habe die jett drohende 
be, es werde dadurch den Frieden mit der öſterreichi⸗dieſe Ausnahme hat ſich König Ferdinand V. vor allen mals ein. Üreßproseh, and e de ee Senate Gefahr beraufgeführt, habe zwei Gelegenheiten ver: 
ſchen Regierung, die Ruhe mit den Erbländern über-|gewaltfamen Eingriffen in die Rechte der Krone ver: 0 Pan e e ne sci girl —ſäumen laſſen, um Deutſchland groß zu machen. Er 
haupt, Ordnung und Ruhe auch mit den zur ungari⸗[wahrt, er hat ſich keine Geſetzes verletzungen erlaubt, Die 8. Fer Bus ſch uſchaften beginnen ſich trotz hoffe alſo, es werde in der auswärtigen Politik eine 
ſchen Krone gehörigen Nebenländern erhalten, derenſdenn darunter können Umgeſtoltungen der Verfaſſung, rab uren Apr 10 d gemachten beſſere Anſchanung Platz gewinnen, nicht aber jene 
Nationalität es nicht anerkennen will. Welche Garan⸗[welche das Land im Einvernehmen mit dem König der gegen ſie von mehreren Seiten ge ten gen Bur⸗ landläufige Politik der Tagespreſſe, die er mit Stall⸗ 
tie bietet uns Ungarn dafür, und dieſe können dochſneu ſtatuirt, nicht ſubſumirt werden; aber die Nation Opposition zu organiſiren; es gibt bereits ſtebe Ta⸗ffütterung vergleichen möchte. Die rechte Politik fei 
alle andern Länder außer Ungarn mit Recht fordern ſiſt hier mit bewaffneter Hand gegen den König auf: peniehafien, nente M uflria, Tentonia, A die große großdeutſche Politik, fei die Einigkeit Deutſch⸗ 
ſobald ſie muthwillig in einen zweiten Bruderkrieg ver: getreten, und hat die erlangten Zugeſtändniſſe unter eee ec e letztere drei ſin ande. ſei = Ira Preußens mit . Er 
wickelt werden ſollten. Umſtänden erlangt, die ſie ſonſt nie erlangt hätte; 5 rn „.[erinnere auch hier an die Worte des Miniſters des 
Se. Majeſtät Kaiſer Franz Joſeph hat Ungarnſdeßhalb if es 25 die . den ce 5 a ln bee Ju Wrantena Auswärtigen in der Adreßdebatte, der ein ſtarkes 
nicht als gekrönter König von Ungarn fondern als[König und der Nation beſtandenen Vertrag gebrochen, 158 en bande 10 Nebengebaͤude ganz Bündniß Preußens mit einem regenerirten Oeſter⸗ 
Er von Oeſterreich = den Waffen in der Handſund = 1 beſtandene Conſtitution eigenmächtig 105 Ihre e darunter 75 Kirche, De⸗ —— e 3 n 
er R i a i e 8 ändert hat. i A ; 8 au erlin vom . Mai gemeldet wird, 
e n g * Ben 2 var ei, Be 125 ee — 1 chantei, das Bezirksamtsgebäude, das Gefangen ehe hat im Abgeordnetenhauſe ein von Binde age 
Ihr aber gut dünken mochte, fo war Er dazu berech- 1848 nun wieder einbüßen muß; denn von der Reſti⸗ NEE N A ee ee 609er Unteramendement zum Amendement Kühne, dahin ge- 
tiget, denn dieß würde wohl jeder andere Erobererſtution eines eigenen ungariſchen verantworlichen Minis N 5 d „O. Ztg.“ iſt di ilitärbehörde ge⸗ hend, eine Million abzuſetzen und den Reſt pauſchweiſe 
eines Landes auch gethan haben. Wir machen dieſſterium kann, wir ſagen es nochmals, keine Rede mehrſaen . 1 15 ’ Hr 105 1 5 4 55 weiche du bewilligen, Ausſicht auf Annahme. Der Finanz⸗ 
Ungarn hierauf aufmerkſam, und überlaſſen den Schlußſſein, wozu demnach Etwas anſtreben, was unmög⸗ ngen „P. Naplé“ und „P. Lloyd , 8 der miniſter wies Wagners Motivirung für die Abſtim⸗ 
ihrer eigenen Klugheit; bemerken jedoch, daß der jetzigeſlich fit ſehr grellgefärbte Schilderungen des Verfahren mung zurück, weſche die Anſicht aufftelt:- das Recht 
Landtag noch keineswegs ſeinem rehtmäßi en rn 9 5 Schluß folgt.] Militäraſſiſtenz in Gran veröffentlichten, wegen Ver⸗ſder Landesvertretung auf Bewilligung der Militär⸗ 
Bert 4080 E gegenfiber debe, und daß bie Behan — 5 leumdung bei dem „competenten“ Gericht eingeſchritten. mittel lei zweitulade: , n en a 
Deak's als 5 in Ungarn die Geſetzgebun er lei Die Verleſung des jüngften Sitzungsprotokolleeſden Rechten des oberſten Kriegsherrn 15 die Löſun 
chem Rechte zwiſchen Fürf und Nation albeilt 1 5 veranlaßte in der Sitzung des ungariſchen Land' nicht neben ſondern in der Verfaſſung zu ſuchen 4 
nicht unrichtig, aber vor der Hand wir anwendbar Verhandlungen des Veichsrathes. e ee dis 4 055 a 5 Shale 6 Am verfloffenen Montag hat bei Potsdam ein 
i icht, bi i . 9 ö Arge uel i jor Freih. 
a ah — . In der Sitzung des Hauſes der Abgeordne⸗[Stadt Gran gemeldeten Details der militäriſchen don 0 f a eee Brain Sn 
Dazu kommt aber noch der Umftand daß die Regie⸗ſten am 29. Mai wurden Interpellationen an dens Steuereintreibung auszudrücken wäre. Einige verlang dem Berliner Stadtgerichtsrath Tweſten, Sohn des 
rung heute nicht ſo wie im Jahre 1848 hen Herrn Handelsminiſter und an den Herrn Polizeimi⸗ſten das Wort „roszalläs“ (Mißbilligung), andere dat Profeflord der Theologie an der Berliner Univerſttät. 
werden kann, denn fie hat die Kraft und iſt Fee nifler gerichtet, und werden in einer der nachſten Wort „közbotrany * (Entrüftung). Nach längerer Der Hergang war nach der „N. P. Z.“ folgender: Vor 
jeden gewaltfamen Verſuch einer Erhebun vollſtän⸗ Sitzungen beantwortet werden. Die erſte bezieht ſich[Converſation ſtellte Deak den Antrag: beide Ausdrüdk eee Bin 1 "April 1861. — 
ee de dee ane t Men 35 eee 82 die zweite auf poli⸗ E e e eine anonyme Broschüre unter dem Titel: „Was uns 
art ee Bar — we 5 e neee de an daslrüftung hervorrufenden Vorfälle aus- einſtimmig an⸗ Irma en a een f en i e N 
ift die Mutter der Weisheit, und ‚find des Dafürhal⸗ Laggelden an die Mitglieber des Haufes 1 en g Rorlebürg kommt dem Siebenbürger Boten ſchen Schablone. Auch das Militärcabinet wird befig 
g daß es Mi rm aus ſieht, 1 85 enge —— befragt, warum der Herr Finanzminiſter die Erklarung, die Nachricht zu, daß der k. k. Steuereinnehmer Niko: an Malm Herr v. Manteuffel wird geſchildert als 
anerkennen wollte, daß Kaifer Franz Joſeph mit demſdaß die Angelegenheit an das Herrenhaus geleitet und|laus Nemes vor drei Tagen in einem Teiche zwiſchenſein Mann, der die militärifchen Perfonalien nur aus 


pr ng er per 3 * 2 — We Seiner Majeſtät dem Kaiſer unterbreitet werden müfle,|Maros:Porto und Karlsburg ermordet und feiner Uhr Der Pa a 5 ah ee 8 n 
„ * f * * * * 7 * 
fein kann, denn offenbar läßt hier der Kaiſer Seiner alſo keine eigentliche innere Angelegenheit des Hauſesſund ſonſtiger Werthſachen beraubt gefunden worden ſei. und Nepotismus gesprochen. Herr v. Manteuffel hörte, 


2 4 i, ni or der Abſtimm abgegeb i. j i j i ibt a 1 h 
angeſtammten Großmuth freien Lauf und übt Gnade fi 2 ee eee e g i ee Ir la 99 e daß dieſe Broſchüre von dem Stadtgerichtsrath Twe⸗ 
vor Recht. Sein erhabener Wille iſt es, den Stand Vergleichsverfahrens das vor den Neicherath zu brin⸗ weiter, als ein gemeiner Exceß, ohne jede ernſte und ſten herrühre und ſchreibt an ihn, ob er der Verfaſſer 
der Dinge wie ſie vor dem Jahr 1848 in Ungarn gen fei a tiefer } 75 4 „lei. Die Antwort lautet: Ja, und er wolle feine Gründe 

x g we a . : 5 gehende politiſche Bedeutung; und das croa⸗ſangeben; er hielte wirklich Manteuffel's Verblei 

waren, fo weit es ſich mit den jetzigen Verhälniſſen der g. an den Herrn Finanzminiſter über Aufhebungſtiſche Volk war dabei vertreten durch einen Haufen geren; er .D1 lich Manteuffel's Verbleiben für 
Geſammtmonarchie vereinbaren läßt, wieder berzuſtel⸗ſder Beſteuerung von Wein und Obſtmoſt ic. betrunkenen Bauern, die man wahyſcheinlich erſt inſſtaatsgefäbeuch: das fei feine innerſte Uederzeugung re 
len, ja zu verbeſſern, und die übrigen Erblande — Auf der Tagesordnung ſteht der Bericht des Aus- dieſen Zuſtand verſetzen mußte, um ſie dann zu ſeinen . Manteuffel antwortet, er babe ihn gar nicht 
Ungarn möglichſt gleich zu fielen. Es wäre deshalbſſchuſſes über den vom Staats miniſterium vorgelegtenſunlauterer Zwecken mißbrauchen zu können. Die Arran⸗ nach feinen Gründen gefragt; er in feiner Stelung 
nicht gerathen, die Wünſche der Nation auf die du⸗Geſetzentwurf, betreffend die Unverantwortlichkeit und geurs waren die ungariſchen Beamten des genannten könne aber nicht dulden, daß er auf dieſe Weiſe an⸗ 
ßerſte Höhe zu treiben, wie dies der Adreßentwurf buch⸗Unverletzlichkeit der Mitglieder des Reichsrathes undſgräflich Bathyanp'ſchen Gutes. Dies dürfte fie mehr gegriffen würde, und frage den Schreiber daher, ob er 
ſtäblich nachweiſet, da mehre derſelben in der heutigenſder Landtage. Es werden ſowohl der Majoritäts⸗ als[Geld, als Mühe gekoſtet haben. Die Ruheſtörer wer- nicht bereit fei, in irgend einer Weiſe öffentlich dieſe 
Situation ſchon vornherein unhaltbar, ja poſitiv under Minoritätsantrag in ihrer Motivirung und demlven der firengen Strafe und die von ihnen dupirten Ausschreitungen zurückzunehmen. (Der von Manteuffel 
möglich find. Ein raſcher Beſchluß hieße die WandſWortlaute nach mitgetheilt. ung. Zeitungen mit ihren Extrablättern der verdienten ſcheint nicht entfernt an ein Duell gedacht zu haben.) 
mit dem Kopf einrennen wollen, da der Kaifer nicht Die Anträge weichen in der Styliſtrung an ein Lächerlichkeit der ch Herr Tweſten antwortet, das könne er nicht: er ſei zu 
nur Verpflichtungen für Ungarn aber auch für ſeine gen Stellen von dem ursprünglichen Texte ab Aus Trieſt 28. d wird tel. gemeldet: Wäh⸗ Er überzeugt von feiner Meinung; doch fei er bereit, 
übrigen Länder, ja ſogar außer ſeinen Reichsgrenzen Der Antrag der Majorität lautet: 0 rend des geſtrigen Concerts, welches im feſtlich beleuch⸗ Herrn von Manteuffel Genugthuung zu geben, und 
in ee ö i „Das hohe Haus wolle für die im engerenlteten Theater Grande zur Feier der Einfegung des erwarte das von ihm. So provocirt, fordert Herr von 
Ein Theil der Rechte, die Ungarn reclamirt, hat Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder be-⸗ neuen Municipiums ſtattfand, wurden der Podeſta und Manteuffel auf 5 Schritt Barriere mit 3 Schritt 
es ſchon zurück erhalten, auch den Erbländern ſind die ſchließen: der Vicepräſident Eurano ſtürmiſch bejubelt; erſterer Avanciren, d. h. 11 Schritt überhaupt entfernt aufge⸗ 
Autonomie, Mitwirkung in der Geſetzgebung mit Be⸗ 1. Mitglieder des Reichsrathes und der Landtageſmit Fackeln ins Theater geleitet J 7 ſtellt; Jeder von Beiden kann ſich auf 3 Schritt nä⸗ 
rückſichtigung der beſondern Verhältniſſe jedes Kron⸗ können wegen der in Ausübung ihres Berufes ge: In Trleſt wird ein Mord del besprochen. Ein hern. Auf dem Kampfplatze verſuchen die Secundanten 
landes, fo wie der Einfluß auf die allgemeine Beſteu⸗] ſchehenen Abſtimmung niemals — wegen ihren inſPolizeidiener erhielt, als er ein Kaffeehaus verließ vonſbeider Theile Verſöhnung. Manteuffel iſt dazu bereit. 
mung Preßſreibeit mit Schwurgerichten, Finanz⸗Ver⸗] derſelben Eigenſchaft gemachten Aeußerungen aberſeinem Unbekannten einen tief eindringenden Slich inſes wird Zur dem Ende eine ſehr anftändig und mäßig 
waltung, Ereditweſen u. ſ. w. zugeſichert worden, wos] nur von dem Haufe, dem fie angehören zur Re⸗ die Lunge. Im erſten Moment fühlte er die Wunde gefaßte Erklärung aufgeſetzt. Herr Tweſten lieſt ſie 
rüber der Reichsrath gegenwärtig Berathungen pflegt. chenſchaft gezogen werden. a nicht und glaubte blos einen Schlag erhalten zu haben und erklärt, es ſei ibm unmöglich zu revociren. Die 
Wir vertrauen dem Faiferlihen Wort das uns vor 2. Ein Mitglied des Reichsrathes oder der Land⸗[Er fragt den Mann, warum er ihn ſtoße ide der Aufſtellung erfolgt nun, Herr Awaſten avancirt ſofort 
de See und ſeben keinen Zmeifel in] tage darf während der Sizangeperode — den Fell Thater floh, ohne ihm eine Antwort zu geben, undſſtüre Die a bende Age e 
u Vertrauen micht en warum ſon Ungarn) der Ergreifung auf frifher That ausgenommen — [nach wenigen Schritten ſtürzte der Getroffene zuſam⸗teuffel dich is die dre S hr pe Bi“ I 
dieſes Derlt See mit uns theilen? Se. Ma| ohne Zuſtimmung des Hauſes weder verhaftet, men. Man zweifelt an feinem Aufkommen. Wohl auch ſeinerſeit chritte vor, erhebt das Pi⸗ 
jeftät fagt ın dem ict kern gegebenen Grundgeſetz, noch wegen einer ſtrafbaren Handlung gerichtlich ſind hier Meſſerſtiche bei Raufereien zwiſchen den Trä⸗ ſtol und ſagt: „Sie haben ſich bei dieſem ganzen Han⸗ 
Sie verpflichte ſich ni Rech ſelöſt zur pünktlichen Be: verfolgt werden; ſelbſt im Falle der Ergreifung auffgern keine Seltenheit; aber ein folder vorbedachterfdel aaa 8 ee en ig) Yalke 
5 N a . mils friſcher That hat das Gericht dem Präſidenten des [Mord an einem Poligeiorgane, mit einem dreiſchneidi⸗ e Sace Jag de Milde 37 K. fla. 
Seiner ganzen en Seiten Hauſes ſogleich die geſchehene Verhaftung bekanniſgen Dolche ausgeführt, hat die Stadt allarmirt. Der 128 zu beenden!“ Antwort: „Es ja ihn unmöglich, 


hin beſchützen und vertheidigen wolle, aber der Erha⸗ 5 gefüh 

2270 verpflichtet ee de gleichen] du 1 es das Haus verlangt, muß der Verhaft Thäter ſoll bereits en 115 RN r Pen Manteuffel e 

Erfüllung und Aufrechtha rundgeſetze: die Verfol 8 t and. ehrt, geht ſeine drei ritt zurück und ſchießt na 
2 0 aufgehoben, oder ie ſolgung für die ganze Deutſ Frontmachung ſofort. Die Auge trifft das Handgelenk 


und wahrlich, das iſt genug, um feinen Völkern Wer: 
trauen einzuflößen. 

Wenn unter ſolchen Umſtänden Deak noch ſagen 
kann „Es fei die verfaſſungsmäßige Selbſiſtändigkeit 
Ungarns ſchon durch den allererſten Schritt, den Se. 


Sitzungsperiode aufgeſchoben werden. Am 27. d. hat das preußiſche Abgeordne⸗ 
Datel Recht bat das Haus in Betreff einerſten haus denn endlich die Debatten über den Mil gerda) ber 1 e e e dune . 
Verhaftung oder Unterſuchung, welche über ein Mits|t är- Etat begonnen. Die Abgg. Griolla und Maz|t Übrigens überaus kurzſichtts n 
glied desselben außerhalb der Sitzungsperiode ver⸗ gener ſprachen für die Beroilligung der von der Re⸗ſaufaeſc. 1 ; 
. zentionolismuz hangt worden iſt.“ gierung beantragten Gelder; namentlich erklärte ſich“ Nach der „Ger. Zig.“ hat das Berliner Kammer- 
Majeſtät auf der Bahn des Conſtituti ſteu ge. Der Minoritätsantrag, unterſcheidet ſich von dem ſetzterer dagegen, daß der Bericht des Herrn Staven⸗fgericht die von der Ehefrau des Polizei⸗Oberſten Patzke 
than hat, angegriffen, weil die et 11 Majoritätsantrag nur dadurch, daß gewünſcht wird, hagen das Armee⸗Budget in ein ordentliches und einſüber deſſen Verhaftung eingelegte Beſchwerde zurückge⸗ 
ungariſchen Verfaſſung nur beendigt und un museſdas hohe Haus wolle in den Theil des Geſetzentwur⸗ſaußerordentliches getrennt hat, als ob die durchſwieſen und die Fortſetzung der Haft vorläufig bib zum 
ſchluß ihrer weſentlichen Erforderniſſe Wp e ſes, welcher die Unverletzlichkeit und Unverantwortlich⸗Allerhöchſte Ordre des Kriegsherrn im vorigen JahreſSchluſſe der Vorunterſuchung genehmigt. Es heißt, 
ſo behaupten wir dagegen, daß die ungariſche Na keel der Mitglieder der Landtage betrifft, nicht einge⸗ neu errichteten Regimenter nur proviſoriſche Exiſſenzen Page werde die Berliner Geſchwornen perhorreszi⸗ 
es iſt, weiche den zwiſchen König und Volk beſtanderſſen, da die entſtehenden bereits gefaßten Landtagsbe⸗ [wären, die durch einen Kammerbeſchluß weggeblaſenſren und verlangen, vor ein auswärtiges Geſchwornen⸗ 
nen Vertrag zuerſt gebrochen hat. Sie hat ſich daher ſchlüſſe nunmehr der kaiſerlichen Sanklion bedürfen, esſwerden könnten. Auch der Abg. v. Berg, ſprach für gericht geſtellt zu werden, einmal wegen der Aufte⸗ 
auch die mit dieſem Bruch eingetretenen Leiden nurſalſo ſich nur mehr um die Immunität der Reichsraths⸗ die Bewilligung; halb und halb auch der Abg. Reis gung, welche in Berlin unverkennbar gegen ihn herr⸗ 
jelbft zugezogen. Wir wollen zwar zugeben, daß Un⸗mitglieder handle. Die Debatte bierüber werden wüſchenſpetger. Die Herren Waldeck und v. Hoverbedjide, zum Undem, weil die Berliner Geſchwornen im 
garn im Jahre 1848 im Beſitz der vom König Fer⸗ſmorgen mittheilen. aus der Fraction „Junglittauen“ (Demokratie) woll gewifien Grade Vertreter der Berliner Commune find, 
dinand V. während des Wiener Volksaufſtandes, mit: ten erſt bewilligen, wenn die nur zweijährige Dienftzeit welche von Patzke übervortheilt fein fol. Der Polie 
bin unter Bmwangsumftänden erlangten Verfaſſung beſchloſſen wäre, ſehr gut ſprach der K egsminiſterſzei⸗Lieutenont Greif iſt übrigens nach ſeiner Freilaſſung 


für die Dauer der gegen ihn ſchwebenden Unterſuchung verſche Zeitung — vielleicht in kurzer Zeit ihr Ge⸗ die Unverſchämtheit des Telegramms, das vor einigen, Sparkaſſe in Ta rns w bewilligt und die Statuten derſelben ger 


vom Amte ſuspendirt worden. müthszuſtand zu Verhandlungen im Parlamente. Tagen berichtete, man habe auf Sicilien die Einfühe["ehmigt. 

Aus Mannheim wird gemeldet: Am 20. hat Anlaß geben würde. rung der Rekrutirung mit öffentlichen Freudenbezeu⸗ Handels und Vörſen⸗ Nachrichten. 
hier eine Zuſammenkunft von Abgeordneten der Land⸗ Italien. gungen gefeiert. ‚— Aus dem in der Generalverſammlung der Aktionäre der 
tage von Baiern (Dr. Völk, Dr. Brater, Buhl), In Mailand machte am 20. d. der tumultui⸗ Rußland. Kaiferin Cliſabeth⸗Wenbahn am 20. Mai vorgetragenen 


Württemberg (Deffner, Fetzer Hölder Reyſcher), Ba⸗ ende Pöbelhaufen Koſſuth, bei dem ſich Klapka und Der Fürſt⸗Statthalter von Polen, der, wie ers 
den (u. a. Achenbach, Kirsner, Häuffer), Großherzog⸗ Türr befanden, ſeine lärmende Aufwartung. Bei die⸗ wähnt, plötzlich gefährlich erkrankt iſt, leidet an einer mittelß Ronfürrenz den Gebrüdern Ele in übertragen wurde, in 
thum Heſſen, Naſſau (Dr. Braun) und Frankfurt ſer Gelegenheit zeichnete ſich der Mörder Vandoni's entzündlichen Affection der Athmungsorgane. Dem Auguf d. J. beendet und dieſe Strecke dem Verlehr übergeben 
ſtattgehabt. (Dieſe Herren gehören faſt alle dem Na⸗ aus: von drei Kerlen in die Höhe gehoben, zückte er General Merchelejewitſch iſt proviſoriſch die Leitung werden wird. Cs wurde der ya; eine Prioritäts⸗Anleihe von 
tionalverein an, der in dieſem Augenblick überall enorme einen Dolch, zeigte ihn dem Koſſuth und ſagte: durchſder Civilangelegenheiten des Königreichs Polen, dem|!? ane cu ne 3 
Anſtrengungen macht, um die Zahl feiner Mitgliederſdieſen wollen wir Italien und Ungarn befreien. Koſſuth [General Krijauowski das Commando der Armee über: 90070 8 Staatsbahn 508, — Credit⸗Mobſliar 703, — nt. 
zu vermehren. Namentlich fol auf die Wahlen zu kam herunter auf die Gaſſe und dankte für dieſe ihmſtragen worden. 5 495 — Haltung unbelebt, aber ziemlich feſt. 7 f 
den deutſchen Landtagen gewirkt und dabei die Wahl gebrachte Ovation. Dieſer Meuchelmörder war an Nach Warſchauer Berichten vom 29. Mai ging| Paris, 20. Mai, Schluffurke: 3% 69.28. — 4½% 96.— 
von Nationalvereinlern angeſtrebt werden. Auch für.Pfingſtſonntag beim Podeſta Beretta zu Tiſche geladen. ſes mit dem Fürſten⸗Statthalter, der auf ein Jahr be⸗ m ee erg er abet , aber 495. — 
unfere preußiſchen Wahlen im Herbſt, ſchreibt die] eber die Unordnungen, deren Schauplatz Mai⸗ſurlaubt fein fol, etwas beſſer. Platanoff und Kar: eon 28. Mel. Schlaßlenſele 91. — i 
„N...“, iſt dieſe Loſung ausgegeben worden und land in jüngſter Zeit geweſen iſt, bemerkt auch dieſ nicki ſollen, wie man behauptet, entlaſſen fein. Derſtonto . — Wien 12.40. — Silber 60 

ſchon jetzt wird in dieſem Sinne lebhaft agitirt.) „Union“, daß fie weit bedeutender und ſchwerer wa- [Letztere iſt mit feiner Gemalin auf ſeine Güter in 


60. 
i Krakau, 28. Mai, Auf biefigem Marktes Reigen 
In Detmold tagt feit dem 22. d. die Wefer: ren, als man urſprünglich geglaubt hatte. General Lithauen gereiſt. ſich die Durchſchnittspreiſe folgender Maßen: Für den nie⸗ 


Shifffahrte-Commiffion, welche ſic nament- gamarmora hätte zu ihrer Unterdrückung nicht nur) Am 27, und 28. fanden in Warſchau vor derſeg erreichen Meben Weizen 6 f. 40 i. — Kom 4 Mi 


. 3 5 es j l . kr. — G fl. 36 kr. — Hafer 2 fl. 30 kr — Kukurutz 
ich mit der Frage wegen Austiefung der Weſer be⸗ſ die Nationalgarde, ſondern auch Infanterie aufbietenKarmeliterkirche Confliete zwiſchen dem Publikum unde f. 30 k. — 2 fl. 4 1 — Mr den Centner Heu 
ſchäftigt. Fr. K. und dieſe vor der Bürgermiliz marſchiren laſſen müf:!ver Polizei wegen Notirung der Theilnehmer an der] fl. 15 k. — Stroh 85 kr. österr. Wäbr. 
Dem „Fr. K.“ 


zufolge hat das hieſige Landraths⸗[ſen; die Artillerie wäre ebenfalls in Bereit haft ge⸗ Abſingung von Hymnen ſtatt. Herbeigeeilte Gendar-“ Krakau, 28. Mai. Anſehnliche Quantitäten aller Art Ge 
amt in Hanau die = jedem erſten Sonntag dei = Die Zahl der Verhafteten ift fo = daß men Reiten die 1 wieder her. Au den Straßen⸗ Die — — A 
Monats dort flattfindende Zuſammenkunft von ur: die Verhöre ſelbſt bei Nacht fortgefegt werden müf-|den wurde ein Aufruf des Stellvertreters der Statt- Markt war mit Getreide gefüllt und der Handelsvertehr fo wie 
nern verboten. ſen. Der Vorwand oder die Veranlaſſung der ge-ſhalterei angeheftet, in welchem zur Ruhe ermahnt wird, der Delail⸗Verkauf ſehr antmirt, manches ging ſogar zu höhe- 
Frankreich. gen die Branntweinbrennerei der Herren Serra und ſwidrigenfalls ſtrenge Maßregeln ergriffen werden müß⸗ Hu Ga 175 G grbecten ie de e gene Jen 
Paris, 26. Mai. Der „Moniteur“ berichtet über Fumagalli gerichteten Exceſſe war bekanntlich Getrei⸗ſten. 0 öſt. Metzen zu 4.90, 5, 5.5 und vorzüglichere Gattungen im 
eine Spazierfahrt, welche der Kaiſer und die Kaiſerin detheuerung; ein Korreſpondent des „Conſtitutionnel“ Nach Berichten aus St. Petersburg vom 288. [Gewicht von 160 Wien. Pfd. zu 10.25, 10.40 — 10.60. Gerſte 
vorgeſtern von St. Cloud nach der Brücke von Neuillyſiſt der Anſicht, daß die Lauheit, mit welcher die Be⸗ Mai iſt an die Stelle des verabſchiedeten Unterrichts⸗ in Aer ee d wie am 509 6 art Nüönere 
und zurück auf der kürzlich vollendeten „Trireme“ ge⸗ſhörden den Pöbel Tags zuvor in feinen Angriffenſminiſters Kowalewski Admiral Putiatyn ernannt. 'n Grütze eder Malz zu 8.75, 9 — 9.15, 60 m Alge- 
macht haben. Das Schiff ift 40 Meter lang an derſauf den erzbiſchöflichen Pallaſt gewähren ließen, ihn Der Rücktritt des von Kowalewski ſcheint durch einen 


Geſchäſtsbericht für das abgelaufene Jahr heben wir hervor, daß 
der Bou der Strecke Wels⸗Pafſau, der am 6. Juni v. 3 


meinen 8.35, 8.40 — 8,50, im Muſterkorn zu 8.60, 8.70. Ha- 
1 I N h } ’ fer größtentheils ausverkauft nach dem Königreich Polen zu 4.30 
Waſſerfläche, 5 M. 50 C. breit und hat 1 M. 10 C.ſin feinen brutalen und anarchiſchen Gelüſten beſtärkt[Zwieſpalt mit dem Curator des Lehrbezirkes Kiew, — 4.50 fl. öſt. Währ. der Gentner. Weizen in ſehr kleinen 
Tiefgang. Es wird durch 130 Ruder, die je vonſ habe. 


Hrn. v. Piragow veranlaßt worden zu ſein. PiragowſPartten verkauft zu den notirten Preiſen. 8 
einem Ruderer gehandhabt werden, in Bewegung ge Die ungariſche Legion ift von Nola, wo fie be- gab in Folge des wiederholten Haders feine Entlafjung.| Krakauer Cours au 20. Mai. Süber-Rube) ugie fl. 


ſetzt. Es befinden ſich diei Reihen Ruderbänke über: kanntlich mit der Bürgerſchaft in blutige Feindſchaft[ Sobald die Nachricht davon bekannt wurde, veran⸗ — Fan Er — dei, ne een für — 
einander, die unterſte iſt unter Deck, die beiden ande⸗ gerathen war, nach Acqui verlegt worden. j ſtalteten Lehrer, Beamte, Studenten, alle möglichen [Courant für 150 A. öfterr. Währ. Thaler 72½ verlangt, 71%, 
ren im Freien. Vor der Brücke von Neuilly machte] Die in Neapel erſcheinende „Democrazia“ ‚wide Ovationen zu Gunſten des beliebten Curators. Dar⸗ 

das Schiff mittelſt feiner beiden an den Seiten ange- met dem ſcheidenden Statthalter Prinzen von Carignanſüber iſt nun der Unterrichtsminiſter zurückgetreten. 
brachten Steuer und eines beſonderen Manövers derſden Nachruf: „Er hat weder Gutes noch Schlechtes ge⸗ Amerika. 

Ruder eine Drehung und fuhr ſtromaufwärts wiederſthan, fo weit es die Regierung angeht.“ Der Prinz) Aus News York wird vom 11. Mai gemeldet: 
zurück, bei welcher Gelegenheit der Kaiſer verſchiedeneſhat bekanntlich in ſeiner Abſchiedsproclamation eine Die Virginier haben die Höhen auf dem zu Ma⸗ 
Exp rimente bald mit den oberen, bald mit den un-ſandere Meinung ausgeſprochen und eine Reihe von 

teren Rudern allein anſtellen ließ. — In der geſtrigen „Reformen“ erwähnt, die er bewerkſtelligt oder ange: 
Senatsſitzung wurde eine Petition discutirt, g haben will. 


Vollwichtige holländiſche Dukaten fl. 6,50 verl., 6.40 Po — 
It. — 


verlangt, die Fünfzig⸗Centimesſtücke abzuſchaffen und 5 N 
dafür eine ſilberne Scheidemünze im Werthe von 20, teſen wird jetzt in der Bafilicata nur noch durch 
40, 60 und 80 Centimes einzuführen. Die Commif- 
ſion beantragte, die Petition dem Finanzminiſterinm i ei 
ee „ 

SL 2 73 19. 

Graz: 58 8 88 68 32. 5 
—r.. -v·—j; 2 —— 
Neueſte Nachrichten. 

Peſt, 28. Mai. In der heutigen Unterhausſiz⸗ 
zung macht u. A. Ragalyi das Haus darauf aufmerk⸗ 
ſam, daß ſich die Debatte ins Endloſe ziehe; er wurde 
darüber vom Präſidenten zur Ordnung gerufen. () 
Wenn Redner, bemerkt der Präſident, eine Propofition 
ſtellen wolle, ſo habe er dies früher anzumelden. Uebri⸗ 


t iren und den Prinzen Napoleon ale|Königlihen waren dort ſogar kühn genug, den Plan 
— — Der legte hat inzwiſchen, zu einem Handſtreich gegen Capua zu faſſen, welcher 
wie es heißt, auf dieſe Wahl verzichtet. Die nächſteſihnen wahrſcheinlich, wenn er nicht vorher entdeckt 
ahlverſammlung iſt auf den 25. Oct. anberaumt. [worden wäre, dieſe Feſtung in die Hände geliefert 
Der „Moniteur“ meldet, daß ein Brief des Vice⸗fhätte. An Einverſtändniſſen mit den Bürgern fehlt 
Admirals Charner vom 14. April die Einnahmen deeſes ihnen in keinem Ort des ganzen Königreichs, und Präſident verlangt hat, durchgegangen. Der Dampfer 
1 Platzes Mytho in Cochinchina durch dieſdie alten Soldaten, meiſtens Ueberbleibſel der neapoli⸗ 
franzöſiſchen Streitkräfte anzeigt. Es waren vorherſtaniſchen Jäger⸗Bataillone, hätten leicht der ſchwachen 
Rekognoscirungen auf den Kandlen und Arroyo's, welsinur aus Berfaglieri beſtehenden Beſatzung Herr wer: 
che das Land durchziehen, angeſtellt worden und gleich⸗den können. Die Anwerbungen in Albano werden mit 
zeitig war ein Geſchwader nach dem Eingang des Eifer fortbetrieben, und jedenfalls werden bald neue 
Fluſſes Cambodia dirigirt worden, welche, wie der Ad: Unternehmungen, von dort ausgehend, den Sardiniern 
miral wußte, durch zahlreiche Eſtacaden geſperrt war. ſzu ihren vielen Verlegenheiten noch andere bereiten. 
Vom 10. bis 13. April find die Landtruppen unter In Gubbio, einer in Umbrien gelegenen Stadt, 
Anführung des Schiffscapitains du Quilio gegen die — meldet der „Meſſager du Midi“ — iſt es wäh⸗ 
Stadt marſchirt und eine Divifion von Kanonenbötenſtend einer Prozeſſion zu ſchweren Ruheſtörungen ge⸗ 
unter Befehl des Contre-Admirals Page hat die f Die Landleute wurden handgemein mit den 


5 ) Agram, 29. Mai. Heute fand die Fortſetzun 

Die Regierung hat Unterhandlungen angeknüpft, umſder Digeuſſion wegen des W e ee 5 
N 4 betreffende Antrag wurde einſtweilen zurückgezo en. 
farke, unter dem General Froſt fiehende MitigeBrigadelgine Zuſchrift ves Hofdlkaſterums an den Ban mel. 
aus Miſſouri iſt nahe bei St. Louis von Freiwilligen det, daß Se. Majeſtät die Vertretung des Pe⸗ 
wardeiner Grenzregimentes am Landtage 
nicht bewilligt habe. Die diesfällige Intimation wurde 
an die Sectionen gewieſen. Die Repräſentation des 
‘ 20 f . f Landtages an Se. Maj. wegen Ausſcheidung Zenggs aus 
ät Herr Peter Sampolo, als er vom Lande nach derſ Baltimore ift jetzt frei. Das Gerücht von einem Ne⸗ſdem Militärgrengberbende 110 . ne und 
Stadt zurückkehrte, in feinem Wagen durch einen|gerauffiande in Kentucky wird als grundlos bezeichne 


5 g et. Vertretun Dalmatiens und der Quarnerifchen In ſeln 
Flintenſchuß ermordet. Im „Percurſore“ heißt es fer Man nimmt an, daß 300,000 Freiwillige der Regie: wird BorneeTenun angenommen. Der Bau fordere die 


; Win Sektionen auf, die Berathung über die kgl. Propoſitionen, 
eine bewaffnete Schaar mit einer ſchwarzen Fahne. haben. welche ſich auf das Berbältniß Kroatiens zu Ungarn 


begreifen nichts mehr; wir fielen an die Regie-] New⸗Porker Berichte vom 14. Mai melden: Die ſund zur Geſammtmonarchie be ieben, ſoglei Des 
rung das dringende Verlangen „ fie möge ihre Pflicht Blokade der Virginiſchen Gewäſſer iſt vollſtändig. Alle 9 N 0 Dnben,otonlei in bp 
(hun und uns Ruhe und Sicherheit widergeben. Die Fahrzeuge in jenen Gewäſſern find aufgefordert, in 


f London, 29. Mai. In der geſtrigen Unter⸗ 
Lage, in der wir uns befinden, iſt beklagenswerth15 Tagen abzuſegeln. Charleſton, Savanna und New⸗ hausſitzung hat Lord John Ruſſell 255 I 7 


mit Nordamerika über die Trennung der Südſtaaten 
vorgelegt und erklaͤrte, England müſſe die Blokade 
anerkennen, wenn ſie den internationalen Geſetzen ent⸗ 
ſpricht. 

Cadix, 27. Mai. Zu Algeſiras findet eine große 
Bewegung unter den Schiffen ſtatt. Admiral Pinſon 
iſt nach Tetuan gegangen, um mit dem dort comman⸗ 
direnden General zu conferiren. Zu Alicante werden 
zwei mauriſche Perſönlichkeiten erwartet. Man bält 


des Fluſſes durchbrochen und die Hinderniſſe, die ihn Nationalgarden; man hatte beiderſeits Todte und Ver⸗ 
unzugänglich machten, beſeitigt. wundete zu beklagen. 


Im Senate wird, wie es heißt, nächſter Tage der Am 18. d. gegen Mittag wurde der Profeſſor des] Steinen nach den Freiwilligen, worauf dieſe feuerten 


heitere Marquis v. Boiſſy einen kleinen Spectakel tömiſchen Rechtes an der Palermitaner UniverfiJund etwa 20 Menſchen tödteten. Die Paſſage durch 
veranlaſſen. Um die Regierung in Verlegenheit zu ſez⸗ſ 


zen, will er eine Petition vorlegen, in welcher die Ueber⸗ 
ſiedlung der ſterblichen Ueberreſte Louis Philipp's 
nach Frankreich beantragt wird. Eine Großmuth ſeiſner: Letzter Tage ſah man in der Nähe von Calata⸗ſcung der Vereinigten Staaten ihre Dienſte angeboten 
der anderen werth: Louis Philipp ließ die Leiche desſfimi 
erfien Napoleon nach Frankreich bringen, es ſei daher Wir 
billig, daß Napoleon III. die Leiche des Königs hier⸗ 
ber bringen laſſe. Die Familie Orleans würde gewiß 
nichts dagegen einzuwenden haben. Schlecht ausgedacht 
wäre der Witz nicht, in einem Augenblicke, wo eine 
wahre Jagd auf den Schweiz. gemacht wird. 
i 2 igte einſan den Fürſten von Santa Lucia, ſpaniſchen Geſand⸗ en. General Butler hat mit 2000 Mann und einer 
Der Bundesrath der Schweiz genehmigte einten „14. April 1861 ird, Abtheilung Artillerie Beſitz von Baltimore ergriffen, 
Geſetzprojekt als Nachtrag zum Geſetz über p * 1 n 


ſchändlich. Orleans werden in einer Woche blokitt ſein. Das 
Aus einem Schreiben des Königs Franz I. Fort M. Henry in Baltimore hat Verſtärkung erhal⸗ 


N { beilen wir folgende Stelle mit: Als Sie mich be⸗ ohne auf Widerſtand zu ſioßen. Das Kriegsrecht if 
a 1 er Gerichte und 14177 2 5 ; 
Mögen bu das bei gänzlicher Maßen, nach Sicilien zu gehen und durch weiſeſin der Stadt proklamirt. In Waſhington ſtehen 31,000 
Scheidung. g ion. Ihre Erfa orizont aufſtei je] Staatenbund aufgenommen worden. Doch greift in 
In St. Gallen fürchtet man eine ae e mir die e e a Virginien die Unſonsbewegung um fih. a 
Die radicale Partei, in regelmäßiger Volkswa ügenlbonbert danch Verleſhung einer umfaffenden Amnefir| Der Rew⸗ Pork Herald“ vom 11. b. ſcheibt: „Dieſden Sturz des Kaisers von Marocco, welchem So⸗ 
terlegen, will ſich der geſetzlichen Mehrheit nicht fügen zu werwiſchen und meinen Völkern Repräfentativinftisjseftern über New⸗Orleans eingetroffenen Nachrichtenſliman Abbas den Thron ſtreitig macht, für wahr⸗ 
tulionen iy verleihen, alsſ fie. mir von großen mate⸗ſaus Texas find ſehr aufregender Art. General Vanſſcheinlich. Die Kabylen unterſtützen den Kaiſer, aber 
riellen 1 ſprachen, die in Angriff zu nehmen Dorn, ein dem Sonderbund angehöriger Führer, ver⸗ſ eie Armee iſt für Soliman, für welchen außerdem auch 
der Stadt die auf fi n wären, von der d brganiſation in der Verwaltung, ließ Victoria am 6. d. M., um 600 —— Bundes: er engliſche Einfluß iſt. 5 m 
e gefallene Wahl abgelehnt. der Regiſtratur m 8 Armee, wußten Sie, daß ichſtruppen unter Befehl des Oberſten wirt oberhalb Athen, 28. Mai. Mehrere Officiere wurden 
Großbritannien. Ihre Anſichten mi damſt gen entgegennahm, wir] San Antonio aufzuheben. Die von ande n Lee 4 verhaftet und Haus durch ſuchungen vorgenommen at 
London, 26. Mai. Beim Banquet des Lork haben viele gt ' rechen. Sebracht, die Ausführungſſebligte ae des 8. Infanterie⸗ N eigaaſherrſcht Beunruhigung wegen des Gerüchte, c 
Major ſprach der Herzog von Cambridge zu Gunften|diefer Anſichten zu beſp von Sal kennen aber auch ich den Rebellen an dem erwähnten 33 , 5 Oberſtſreich und England werden im Falle von Wir le: 
. gabiten 2er va riesen Mer Amen Jegesehork, 18. Mai. Meg one dei 
antwortete, daß, nachdem fie ihr Blut gemeinschaftlich rätherei, die meine Juger ; und meine Uner⸗ſich n r 0 Newyork, 18. Mai. aſſachuſens 7 N 4 
n . TEE DH 
mögli i er r und alle 5 ; inderniſſe 8 5 . N = 
en sah — und daß es ge⸗ſberaufbeſchwor, um die Vollführung jener Bernünftie Rocal: und Probinzial-Radrichten. ten in großem Maßſtabe erwartet. Davis komman— 
Fenwärtig zwei Bürgſchaften des Friedens gebe, denſgen Maßregeln zu behindern. eu Dir man) Das herrlichſte Weiter be „ dere dee 
18be wen Eng. ud ene ee iger ene dogg d g ee ge erde ee A. Dec 
2 a nani . — brachte, daß 10 5 Reiſe nach Palermo Octave des abelschen 15 ar Fon men Verjeihnif der en 30. ehe und Abgereifien 
N 5 107 1 ; „begleitet von der s 5 
tanntlic hat der Tod ihrer Mutter, der Herzoginſauf meine Operationspläne in Meſſina und Calabrien, arten Bischof Letoweki eelebritte 8 A tommen lind dle Herrn 


; ; Geistlichkeit und unter zahlreichſter Betheiligung von An-] Ange j Gutsbeſſtzer: Xaver Graf Po⸗ 
von Kent, über deren bedenklichen Zuſtand die Aerzteſauf meinen Feldzug nach Salerno verzichtete, wo dach gen, den erhebenden veilgiöfen Act. nd Stanislaus Graf R 


regeln daſelbſt den Wirren vorzubeugen, welche[ Mann Bundestruppen. Virginien iſt in den ſüdlichen 


und erklärt für „Landesverräther“, wer immer unten 
den Proteſtanten ein ſolches Mandat annehme. Vor 
dieſem Terrorismus haben in der That einige Bürger 


andels vertrag und die Ausſtellung von 1862. 


| ninski u } „Rey, von Galizien. Alexander 
' i Ungeduld di d unglücklichen .' In der Nacht vom 22. auf den 23. d. Mts. if die Rord⸗( Diet und Sweron Nowodztt, von Polen. Wladislaus Koz. 
ſich ni t u eklärt hatten, einen ungewöhnlichen tie- mich voll 8 die getreuen un zulſeite des ser Nacht vom H zu, von Warſchau. N 
fen „ auf fie gemacht, — Eindruck, von Truppen erwarteten, die ſich am Volturno und in wörden. Dirgplatze von Dukla ein Raub der Flammen ge⸗Atowelt 


ie die Mitt 6% Abgereiſt find die Herrn Gutsbeſttzer: Michael Rozpnoli und 
gebrochenen Laune ech c al mn n, 1. rang ipelidt, nad Rarlebad, 


erwähnten Gerüchten nach, fo wenigf&aeta mit Ruhm bedeckt haben. A } 
3 lie, ben ’ Ben Ban 1 Selbſt die Turiner Blätter ſpotten jetzt über! “ Das Staateminifierium hat die Ertichtung einer Gemeinde [Vinzenz Hulewſez, k. iuß, gieutenant, nach Ba ern. 


ſich erholt haben ſoll, daß — ſo meldet die Hanno⸗ 


von Przemysl 6 Uhr 15 Min. Früh, 3 Uhr Nachm. 
— von Wiellegka 6 Uhr 40 Min. Abends. 
in Nzeszöw von Krakau 11 Uhr 51 Min. Vorm. 
in 8 von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Uhr 
achmittags. 


tt: mienionych miastach liczba przyjmowaé sig majg-|gationen von verſchiedenen Zinſenfuße und zwar Nr. 

c mts blatt. cych podröänych w ten 15080 powiekszong 20- [140,383 mit einem Fünftel der Capitalsſumme und 

f staje, ze przy pierwszej rano odjezdzajgeej male. Nr. 140,419 bis incluſtve 142,702 mit der ganzen 

3. 14566. Kundmachung. (2793. 2-3)Ipoezeie 11tu, a przy drugiéj wieezör wysylanéj Capitalsſumme im Geſammtcapitalsbetrage von 1.140,191 

Der Tabak⸗unter⸗Vetlag in Zioezöw womit zugleich 13tu podröänych przyjmowane bed . 21 kr. im Zinſenbetrage nach dem herabgeſetzten Fuße 
det Verſchleiß der Stempelmarken von 5 fl. abwärts Co 9% owolaniem sig na t. u. obwieszezenieſoon 23,477 fl. 52 ½ kr. f 

z dnia 23. Pazdziernika 1860 du L. 7678 do pu Dieſe Obligationen werden nach den Beſtimmungen 


—— —u—e— 2 


verbunden i ird i h iche e l 
mittelſt See e h 7 bliezn&j podaje sig: wiadomos i. des Allerh. Patentes vom 21. März 18 18 auf dem ur: attungen el eſſiſicirt. 
erkannten Bewerber, welcher die für das hohe Aerar a e. k. dyrekcyi poezt galieyjskich. ſprünglichen Zinſenfuß erhöht und inſofern dieſer 5%, (Berechnet in öſterreichiſcher Währung 
günſtigſten Bedin * — ſtellt lieh Lwöw, duia 27. K wietnia 1861. EM. erreicht, nach dem mit der Kundmachung des Fi⸗ Aufführung Gattung J. 

zige ee en des, nanzminiſteriums vom 26. October 1858 3. 5286 (R. der on J bis 


Producte 


Der Metz. Wint. Weiz. 6 
„ Saat⸗Weiz. 


5 Der Verſchleiß deſſelben betrug im Verwaltungsjahre ü — 8 
60 an Tabak 85787 fl. und an Stempel 2596 fl.], N nk a ; 
Die Bosinoh beträgt 40 % Tab 1 155 75 N. 7778. Ediet. (2736. 3) ſin 5%, auf öſterr. Währ. lautende Staatsſchuldverſchrei— 
vom Stempel⸗Verſchleiße. 5 Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird allen den⸗ bungen umgewechſelt. . der Verloſun 

Dieſem Unter⸗Verlage find zur Faſſung des Tabak⸗ſſenigen, denen daran gelegen bekannt gemacht, es ſei in Für jene Obligationen ah in Folge = Berzin, 
Materials ſechs Großttafikanten mit den bezllglichen Ver’ die Eröffnung des Concurſes über das geſammte beweg⸗ zur urſprünglichen, aber 5% nicht e 5 
ſchleißbezügen, dann eine Peripheri Kleintraftkanten zu: 1 ſung gelangen, werden auf Verlangen der 


B. Nr. 190) veröffentlichten umſtellungs⸗Maßſtabe 


liche und über das in den Kronländern, für welche die 5 1 
gewieſen. ai Civiljurisdiction vom 20. November 1852 Nr. 251% babe ee 
Dieſer Unterverlag hat das Tabak⸗Materiale theils R. G.“ B. in Wirkſamkeit ſteht, befindliche unbeweglicheſlen Be ' 
in Tarnopol, theils in Lemberg, welche Orte 8 und 8 / Vermögen des Anton Schwarz Handelsmann in Wa. Obligationen erfolgt. 10 f 
Meilen entfernt find, das Stempelmateriale in Ziocadwidowice getvillige worden, daher wird Jedermann, der Von der k. k. galizischen Statthalterel, 
zu faſſen. an erſtgedachten Verſchuldeten eine Forderung zu ſtellen) Lemberg, am 9. Mai 1861. 
Die Offerenten, welche mit dem Vadium von 500 berechtigt zu fein glaubt erinnert, bis den 23. Auguſt 
fl. 6. W. und den nöthigen Zeugniffen über die Groß⸗ 1861 bie Anmeldung feiner Forderung in Geſtalt einer] N. 29785. Obwieszczenie. 
jährigkeit das fittliche Verhalten und det aufrechten Verzfförmlichen Klage wider den Vertreter der Anton Schwarz- g ya di 
mögensſtand belegt fein müſſen, find längſtens bis ein⸗ſchen Concursmaſſe bei dieſem Gerichte einzureichen, und! Pray 334tem losowaniu dawniéjszego e 
ſchließig den 27. Juni 1861 bei der Finanz⸗Bezirks⸗ſes ſei zum Concursmaſſe- Vertreter Hr. Landesadvokat Panstwa, odbytem w moe naj wyzszego . 
Direction in Brody zu überreichen. Dr. Szlachtowski zu feinem Stellvertreter Hr. Lan⸗ſ dnia 21. Marca 1818 18. Grudnia 1 80 na 
Die näheren Bedingniſſe ſowie der Erträgnißausweis]desadvokat Dr, Kanski und zum einſtioeiligen Vermö⸗ſduin 1g0 Maja 1861 zostala wyeiggnigta Serya 
können bei der gedachten Finanz⸗Bezirks⸗Oirection, demſgensverwalter Hr. Ignatz Brosik Hadelsmann in Wa- Nr. 427. 8 5 er 
Zlocnower Steueramte und bei dieſer Finanz⸗Landes⸗dowice beſtelt worden. Wegen Beſtätigung des einft| Serys ta zawiera czeskie stan we obne 
Direction eingeſehen werden. f weiligen Vermögens⸗Verwalters fo wie zur Wahl der rzadowe rozmaite) stopy procentowéj, ge . 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. läubiger⸗Ausſchuſſes wird die Tagſatzung auf den 30. Nr. 140,383 2 pigta czescia sun.) kapitalu i Nr. Be, 2 die 2 
Lemberg, am 15. Mai 1861. Auguſt 1861 um 10 Uhr Vormittags feſtgeſetzt, zu 140,419 do wigeznie Nr. 142,702 „ cala suma ka- . 
der die Glaͤubiger vorgeladen werden. — Wer ſeinen n w ‚cine ilosei 3 eee 
a 4 E Anſpruch an die vorbenannte Concursmaſſe binnen obigerſker., a w ilosei procentöw podiug zu! 
N. 1006. Kundmachung. (2782. 2-3) Friſt nicht anmelden oder unterlaffen Ag in der Klage N Reh — 52 ½ kr. . 
Von Seiten des königl. Magiſtrats der Frei- undſnicht nur die Richtigkeit feiner Forderung ſondern auch . A f 
Kreis⸗Stadt Neu Sag wird ur zur meinen das Recht, Kraft deſſen er in dieſe oder jene Claſſe ge: wyZszego patentu 2 21. Marca hen. a 
Kenntniß gebracht, daß im Zwecke der Verpachtung der fest zu werden verlangte, zu erweiſen, wird nach Ablauf ua pierwotug ann . 14e er 
ſtädtiſchen Güter Groß und Klein Zeleznikowa auf dieſdes erſt bestimmten Tages nicht angehört, und dieleni⸗ Prooenie: in ION RONWGNORIGENS, ıP 75 oh, 2 
Dauer von 12 Jahren das iſt vom 24. Juni 186 10gen, die bis dahin ihre Forderung nicht angemeldet ha— wymiany obwieszegeuiem e. k. 1 1 (Dii arbu 
bis dahin 1878 am 4. Juni 1861 in der Vormit⸗ den ſollen, in Rückſicht des geſammten in ‚obbenannten| 26. Fakdziernika 1858 de I. 8289 ien 
tagsſtunden eine öffentliche Verſteigerung in der Magi Ländern befindlichen Vermögens des Eingangs genannten N 5 Dr ER ne air - 
ſtratskanzlei abgehandelt werden wird. Berſchuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewieſen oderſun. „ apis) dlugu Panstwa na € ausiryac. 
Pachtluſtigen welche an der Kicitation der obigen Gü⸗ſwenn ihnen wirklich ein Compenſationsrecht gebührt, des gehe 


un auch i a in liegendes Gut des“ Za te obligacye zas, ktöre w skutek losowania Werk 1 
ter die 117 Jech 483 Qubr.Rifee. Acer, 15 Joch 170 enn ah ihee Forderung auf ein Lieg pierwotnego lecz 5% nie wynoszgce OprocentoWä- lege — 1 


Qudr.⸗Klftr. Wieſen und 10 Joch 1544 Qudr. Klftr.] Verſchuldeten vorgemerkt wäre, daß atfo ſolche Gläubiger, ue J 
— serie MiE2BRBRER 10 Garnet Winter wenn fie etwa in die Maſſe ſchuldig ſein follten, dieſuie osiegus, zostang Stronom, bang 75 90 75 0135 
a j m den, 10 4 Ei % wymienioném obwieszezeniu zawartych, na 23. In Oeſt. W. zu 5% für 100 l.. 60 75 6125 
weisen, 5 Koretz 8 Garnet Gerſte, 106 Kor. 24 Gar.] Schuld ungehindert des Compenſatlons⸗, Eigenthums ] d % obli tryackg, walutel Aus dem NationalsAnichen zu 5% für 100 fl. 80.— 80.10 
Hafer, 13 Kor. Wiezing, 6. Ge Fiſolen, 13 Garnetzſoder Pfandrechtes das ihnen ſonſt zu Statten gekommen danie wydane 5% obligacye na austryackg € Boni Jake 181, Ser. B. ju Ba für 100 l.  —- 
Hanf und 14. Garnet Leinſaamen und 60, Koretz Erd⸗ wäre, abzutragen verhalten werden würden. Wee ene . Metallſques zu 8% für 100 fi. . 68.60 68.70 
äpfel in ſich faſſen thei n wollten haben vor Be] Krakau, am 6. Mai 1861, Od c. k 'galieyjskiego NamiestnietW®- dito. MY für 100 fl... . „ . 592 60 50 
p aſſen t einehmen woll ni A 1 ’ Lwöw, dnia 9, Maja 1861. mit Verloſung v. J. 1839 für 100 l. 115 — 115.50 
ginn der Licitationsverhandlung der ußerungs⸗Com⸗I, 7778 E dy kt. N „don ee O0 BO 
miſſion das ze npetzentige Ba ium „Bon dem Ausrufs:] ' a j * a. 8 — — — — — ends se er 1860 für 100 l. 88.50 89 — 
2 » r wı om T 23 „Ren ne zu 4 — 

fl Pit} C. k. Sad krajowy Krakowski czyni 9275 . Der Kronländer. * 


5 Mes J. 
„ Kartoffeln. . . 
Cent. Heu (Wien. G.) 


5 D 
1Pd. fettes Rindfleiſch 
mage 70 
„ Rind⸗Lungenfl. 
Spiritus Garniec mit 
Bezahlung. 
do. abgezog. Branntw. 
Garniee Butter (reine) 
Hefen aus Maärzbier 
ein duschen RN En 
detto aus Doppelbier— 
Hühner⸗Eier 1 Schock au 
Gerſtengrütze / Metz. — 


el loser af: 
Frits Si. 
1 —— 
FIN 


1 
El 
14 


j 
! 
t 


1 


Graupe dio, » 
Mehl aus fein dio, . 
Buchweizenmehl dio. 
Sommer-Raps ; 
Weipersflee . . . 


BERERTIERZEE 
4. 


TTA 


Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 28. Mai 1861. 
Deleg Bürger Magiſtrats-Ratb Markt⸗Kommiſſar 
K. Robacki. Lozihski, Jezierski. 


vom 29, Mai. 


. M ſchrift⸗ tim, ktörym na tym zalezy, ze na calym f 5 i | 
8 ai e El Une ese wee knpea w Wadowieach Antoniego Schwarza , Bil Eebhard & Körber lein e TDT 
2 Men onen. ruchomym, gdziekolwiekbadäby sig znajdowal, oraz eelfheinen und „bei Ze von Nahe fü 10 ee” 
Die näheren Bedingniſſe können jeder Zeit in berina majgtku jego nieruchomym w krajach koron- » Haken; 1. 7 yon Schleien zu 1 fü W 83 5 2 
e vide 341070 nych w ktörych ustawa sgdowa 2 dnia 20. Listo- Keine Hautkrankheiten mehr! von Gieermant n db 1ma. on 977 0.5 
5 m 14. Mai 1861. p. p. Nr. 2 iazuje, znajdu- 130 5 z. [een Tirol zn 5 für 100 fl. . 5 
e ar 1. 24. Segel Een öar ee. EB 55 
- | 1% kor a n a g en, Salzfluß, er⸗on Ungarn zu ür 100 fl. . . 68.7 69 30 
N. 5008. Obwieszezenie. (2770. J- alem wzywaja eie wezysey pretensye Co nada flechten, Bläschen u. ( w. leiden, fich in wen teen Tem, Ban, e u Gt.zusx für 100 f. 45, 65 
8 | | 1 > onego majaey, aby z pretensyami 8 emi na ]. en Tagen von dieſem Uebel gänzlich zu befreien von Galizien zu 5% für 100 fl. 67.25 67 75 
© k. Sad delegowany powiatowy miejskt Kra-Ikiembad prawie opartemi ad dnis 23. Sierpnia 9 ien ganzlich rig [on Siebend. u. Bukowing zu 5x für 100 ä.. 66.28 66.75 
kowski podaje do pubſieznej wiadomosei, iz neſ186 1 sig zglaszali i zgloszenie sig w Ksztaleie skargi Refultate einer fünfzigjährigen, ſtetg bewährten Praris. n 
moe 5 . e. k. Sadu krajowego Krakowskie,hrzeeim kuratorowi masy  krydalnd; Antonjego| Von Px, Frame Ee Gerville, Cleg, brach, Preis 6 Sir ſier Kaze gegen er „u uad 0d e rs 
0 Cwietnia 1861 336 zapadieſ Schwarza wt idzie kraſowym wnosili „Die Haut und namentlich die Flechtenkrankheſtenſber Ardk-Anfalt für Handel und Wewerde ie 
o w dniu 22. Kwietnia 1861 do L. 5336 zapadlej, Schwarza w tym zie kraj o nosill, 2a 6 u den Uebeln, welche, ohne gerade gefährlich zu er e TE RE 2 847 
uratela nad Oblakanym bezwiashowolnym Igna-(kuratora masy kıydalndj 4, e Sad krajomy mia: feht 2 Reher gerede der Nied. Il. Gacompte-Geſellſch in 500 K.. W. 582 — 884 — 
m Krupiuskim rozeiäghiong 208tala, 1 Ze wakü-|nuje p. adwokata krajowego Dra Szlachtowskiego fein, dennoch fo unangenehm und beläſtigend werdenyfer Kall Fed Morba, 1000 d GM. , . . 1045 1047. — 
i ö übt Biranseekl kuratordin ee pana adwokata rajowego Dra Kat daß jeder an denſelben Leidende fie um jeden Preis 55 der eee zu 200 fl. EM. . 
| | | Y a 4.8 oder ? F „480 0.50 
wuiperden wünſcht und eben dadurch gar Leiche ſchädlicher der Rail. @lifabeih> Bahn zu 100 fl. EM.. . 172 — 173.— 


0 
‘ 1 Ia 0 a j f Kar 
11 sahilätib ang em Lake skiego, a a tymezasowegO administratora majgtku Pfuſcheret zum Opfer wird. Um fo nützlicher, hoffenſder Säp.nordd. Werbind.+B. zu 200 fl. Cen. 116 116.75 


der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70% Sinz. 147.— 147.— 


222.— 224 — 


nA 5 2738. i braniä deputacyi wierzyeieli wyznacza N e 
L., 3570. % 10Min: y k t. f ( 5 3, 5 artes 30. ir 1861 an ſelben deutlich auseinander 10 . practiſch wirkſame 11 aach Karl Lubwigs, Bahn zn 200 H. EM. 

‚© k. Sad delegowany miejski w Krakowie po-la inie 10 el zrans da ktirege wierzyeiele ohdin- Rathfehläge zur Merhfitung and Beſeittzung dige ven mit 00 f 60, Gimablung en 181 — 1613 
auge 2800 ana om been pr gane n ‚Ktoby enen eee * M. See eee dd, 
tego 1860 zmarla w ein wie Marya z kio ia o Wzmiankowanéj masy krydalne) wWwwyrazonym ... „INF — 44 — 44 
cz6w Rotarska 2 pozosta wieniem roz laſterminie nie 2glaszal sie, lub zaniedbal w skardze ses öfter. loyd in Trieſt zu 00 fl. CM. . . 223.— 295.— 


ostatniej woli 2 dnia 19. Stycznia 1849 w ktöre) re Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 304 — 396 -- 


Florentynie Dulerant i Kazmierzowi Gurbskiemuſi ale 2 d ; f b f A der Wiener Damıpfmübl « Atien + Befeifchaft 15 
atazem udowodnié prawo, na zasadzieſvom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. enn 2 2 
legata w ronych kwotach po 1000 zip. , prze- hiörege zgdalby bye, w tej lub owej Klasi e umie-| l 500 fl. öflerr. Wäbr. An 380.— 390 


uobet‘ 5 

der 6jährig zu 5% für 100 l. 102.50 103.— 

Nationalbank 10 fähig zu 5% für 100 fl. 97.— 08.— 

. auf CM. | erlosbe zu 574 ür 100 l. 91.— 9150 
der Nationalbank 12 monatlich zu 5% für 100 fl 99 80 99.75 

auf öſterr. Währ. verlosbar zu 5% für 100 fl. 86.75 87 — 

Galiz. Kredit- Anſtalt G. M. zu 4 für 100 f. 82 — 83.— 


zuaczyla. : 
Poniewaz miejsce pobytu tych legataryuszy ni 
jest wiadomem ; zatem Sad.ustanawia dla tychze 
uratora W osobie Dra Samelsohna o zem pomie- 
nionych legataryuszy niniejszym edyktem röwno- 
czesnie zawiadamia, \ 
Kraköw, dnia 27. Kwietnia 1861. 


Abgang: 


0 Lone 
der Gredits Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
fl. on „ 11076 11. 


5 Wa } 
prawo zastawu lub potracenia wzajemuej nalezy- Abends. „Dampff.⸗Geſellſch. zu 100 fl. G. . 101.50 102.— 
N. 2952. Kundmachung. (2760. 3) fade jakie im sluzyé moge, Wylgezonemi a w ostat- von Oſtrau nach Krakau 11 us ormittage. N reicher Eradl-Anleie b 10 fl. C.⸗M. 130.— 130.50 
} Han h nim przypadku nawet do zaplacenia masie tego von Gramica nach Szezatowa 6 uhr 30 M. Früh, 2 uhr Stadtgemeinde Oſen zu 40 fl. öſt. W. 36.75 3725 

um bei dem Beginne der günſtigeren Jahreszeit au bras! ich. na Wiaje 1 ] j eee ae ee ER Eſterhay zu 40 A 95 80 96.50 

der Route zwiſchen Lemberg und Przemosl eine ver: De jej od nich u em nalety zuaglonemiſoon =: 728 Ui mad 77 Uhr 0 Mn bende geain an, SHIT 37 50 38 — 
8 a eme ver⸗ſſ yliby. . t in. Nachmitt. 7 uhr 56 Min. „„ RR tn. R 
mehrte Neifegefegenheit darzubieten, wird die Paſſagters⸗ Un A dnia 6, Maja 1861. noch Trjebinia 7 uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 33 Wi 1 5 40 „ 3520 2 
Aufnahme vom 1. Mai 1861 angefangen, bis Ende 5 nuten Nachmittags. 2 u f St. Genois zu 40 , . 70 38 
October d. J. in den genannten ie en, bei der von Men nt A 1 M N ; Mi⸗ Wallet zu 20 W ee —— 22.50 
11 und bei der 2 4 i ! } aldſtein zu ee ee 9° — 2650 
1. Früh abgehenden Mallepoſt auf er 2. ten Abends. f i on. 
Abends abzufertigenden Mallepoſt auf 13. Reiſende aus”. 29785. Kundmachung. 2762. yon Wtyslowitz nach er Ur 15 Win. Nam. eglevich zu 10 note. MB; RAR 
gedehnt. Or . Bei d 1. Mai d. J. in Folge des Allerhöch⸗ 1 , 

Was mit Bezug auf die hierämtliche Kundmachung ſten Hate dss vom 21. Witz 1818 und 23. an in Krakau von Wien 9 en 50 Minuten Früh, 7 uhr 45 Augsburg, für 17 100 1. eb. Wahr. . 112 12.25 
vom 28. October 1860 3. 7678 zur allgemeinen Kennt 1399 vorgenommenen 3 aten Verloſung der älteren e 4h Wee uhr 27 W 3 De MB de... 1099 10525 
niß gebracht wird. Be Staatsſchuld iſt die Serie Nr. 427 gezogen worden. 2 über Oberberg aus Preußen 5 Uhr 27 Min. Fondon, für 10 Pv. Stel, 8, 138.— 18850 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direction. — 15 50 N E bon Ne 0 w 8 abe 10 Min. Wale; — bare, für n 5465 54.75 


Diefe Serie enthält bömiſch⸗ſtändiſche Aerarfal⸗Obli⸗ Cours der Geldforten. 
Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 


Lemberg, am 27. April 1861. 
Geld Waare 


. Spee Aenderung dei u kr. U 5 8 
a 0 1 Barom Höhe Temperatur 1 2 Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen ne ii Kaiſerliche Münz⸗Dukaten. 5 1 1 8 4 — 48 
N. 2952 Obwieszczenie 4 Feucht 6 6 656 
Ab d hodzacej dogodniejszej porze 5 E — 1 FL. 0 des Winde der Atmosphare in der Luft aufe * 82 .. vollw. Dukaten. 6 61 6 10 4 10 55 
rzy nade %% Reaum red von 1 . TE eier ana — — 08 
roku 2 —. miedzy Lwowem a Przemyslem gi TUR — rar zer LIT DU 23 Fe dal 1 d f in0R 
wigkazy& okazyg jezdy, wige na ezas od dnia 1.010 ane eee eee ese nn 1  r 


28 00 
6 7 78 1 23 2 


1 do ostatniego Pazdziernika r. b. W WX I31 
In der Buchdruckerei des „UZAS.“ 


Maja 186 


Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton Rother. 


* 
* 


